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Einem Teil unserer heutigen Aus-
gabe liegt ein Prospekt der Fir-
ma SC-Galeria Kaufhof bei.

TREFFPUNKT

Zuckerberg-Knorze: Donnerstag,
27. September, 16 Uhr, VfL-Vereins-
heim.
Jahrgang 1935 Frei-Weinheim:

Donnerstag, 27. September, 17 Uhr,
VfL-Vereinsheim.
Skatclub Rauchfrei:Preisskat,Don-

nerstag, 27. September, 19 Uhr, Bow-
ling Center Ingelheim. Gespielt wer-
den zwei Serien à 48 Spiele nach den
Regeln des Deutschen Skatverbandes.
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Straße verbirgt alte Brunnen
„Im Saal“ dient Schwengelpumpe als Ersatz für ein größeres Wasserbecken, das nicht freigelegt werden konnte

INGELHEIM. An heißen Tagen
muss man nur dem Kinderge-
schrei folgen, um zum Brun-
nen im Saalgebiet zu kommen.
Direkt neben dem Vereinsheim
des Narren Clubs Ingelheim
(NCI) ragt die Schwengelpum-
pe aus der Straße „Im Saal“.
Kein Laufbrunnen also, son-
dern ein Wasserreservoir unter
dem Straßenpflaster. Um das
Kreischen zu erzeugen, ist
Teamwork angesagt: Ein Kind
pumpt, die anderen spritzen
das Wasser herum. Geduldig
warten derweil Edo Reisinger
(74) und Fredi Schubert (81)
mit ihren Gießkannen auf der
großen Bank an der Pumpe,
bis die muntere Schar weiter-
zieht.

„Der Brunnen wurde 2009
bei Sanierungsarbeiten der
Straße entdeckt“, erinnert sich
Reisinger. „Unter dem abgetra-
genen Asphalt lag eine Metall-
platte, die die Brunnenöffnung
verdeckte. Nach einer ersten
Besichtigung und Untersu-
chung durch das Bauamt sollte
dieser Zustand auch unter der
neuen Straßendecke so blei-
ben. Doch dann hat man sich
offensichtlich anders entschie-
den und die Schwengelpumpe
installiert, die gern als Wasser-
spender für Gießwasser und
zum Händewaschen verwen-
det wird.“
Heribert Schiffer, vor der

Rente hier zuständiger Mit-
arbeiter des Bauamtes, erin-
nert sich. „Damals entdeckten
wir bei den Arbeiten am Haus
14 einen großen Brunnen, den
die Forschungsstelle gern er-
halten hätte. Als der Saugbag-
ger jedoch begann, den Brun-

nen freizulegen, merkten wir,
dass der Sand nachrutschte
und sich sogar am Haus ein
Riss bildete. Also wurde der
Bereich mit Beton aufgefüllt,
um Schäden am Gebäude zu
verhindern. Parallel hierzu“,
fährt Schiffer fort, „entdeckten
wir gegenüber vor dem NCI-
Vereinsheim einen weiteren
Brunnen, den wir mit einer
Schwengelpumpe versahen. Er
diente dann quasi als kleiner
Ersatz für den inzwischen zu-
geschütteten. Da er ja ein
Stück weit im Bereich der
Fahrbahn liegt, erhielt er einen

soliden massiven Naturstein
als Anfahrschutz.“
„Wir konnten die Zeitstellung

bis vorerst ungefähr ins 17.
Jahrhundert zurückverfolgen“,
ergänzt Matylda Gierszewska-
Noszczyska von der For-
schungsstelle Kaiserpfalz.

Aber: „Leider mussten wir die-
ses Projekt abbrechen.“ Der
kleine Brunnen gegenüber sei
größtenteils aus Bruchsteinen
gefertigt, erzählt sie. Nur im
oberen Bereich befänden sich
etwa zwei bis drei Lagen Back-
steine. „Er wurde dann mit

großen Sandsteinen bedeckt
und mit einer Öffnung zum
Wasserschöpfen versehen. Der
Brunnen wurde sehr genau ge-
macht, die Steine liegen in re-
gelmäßigen, waagerechten La-
gen und sind sehr gut bearbei-
tet.“ Und für die ganz Genau-
en: „Sein Durchmesser beträgt
etwa einen Meter, er ist 6,7
Meter tief, der Wasserspiegel
liegt bei 4,3 Metern.“ Auch die-
ser Brunnen wird demnächst
auf den kommenden Winter-
schlaf vorbereitet, indem hier
Schwengel und Kolbenstange
voneinander getrennt werden.

Von Siegfried Orzeszko

WO ES
PLÄTSCHERT

So fand man 2009 den Brunnen (linkes Foto). Heute ist Teamarbeit gefragt, wenn man wie Edo Reisinger (l.) und Fredi Schubert Wasser
aus dem wiederentdeckten Brunnen „Im Saal“ schöpfen möchte. Fotos: Piotr Noszczynski, Siegfried Orzeszko

Foto-Club stellt
in Läden aus

HEIDESHEIM (red). Zum 60.
Bestehen initiiert der Foto-
Club Heidesheim eine Foto-
ausstellung in den Schaufens-
tern der Geschäfte auf der
Mainzer Straße. Der Foto-Club
freut sich, seine Werke auf die-
se Art einem großen Publikum
zugänglich zu machen. Die
Vernissage mit einem an-
schließenden Rundgang findet
im Ratssaal der Verbandsge-
meinde Heidesheim, Am Gol-
denen Lamm, am Samstag, 29.
September, 14 Uhr, statt. Die
Ausstellung wird bis Samstag,
13. Oktober, also über das Ern-
tedankfest, zu sehen sein.

„Es Margittsche“
kommt

HEIDESHEIM (red). Margit
Sponheimer kommt mit ihrer
Biografie „Am Rosenmontag
bin ich geboren“ auf Einla-
dung der Gleichstellungsbe-
auftragten am Donnerstag, 27.
September, 19 Uhr, in den
Ratssaal der Verbandsgemein-
de, Am Goldenen Lamm 1.
Um Anmeldung bei der
Gleichstellungsbeauftragten
Hannelore Schmelzer unter
Telefon 06132-62746 oder E-
Mail an hanneloreschmel-
zer@web.de wird gebeten.
Margit Sponheimer bittet um
eine Spende zugunsten ihrer
Ruanda-Hilfe, ansonsten ist
die Veranstaltung kostenfrei.

. Bis in das 20. Jahrhundert gab
es in Ingelheim rund 30 öffentli-
che Brunnen, an denen sich die
Bürger mit Wasser versorgen
konnten und die auch als Vieh-

tränke dienten. Im Rahmen einer
Serie stellen wir einige der neuen
sowie der heute noch oder wie-
der aktiven Brunnen und ihre Ge-
schichten vor.

DIE SERIE

Kreuzworträtsel-Hotline: 0137 8424202
Der Anr l .lohlo

Zielgruppe: Rätselfreunde.
Mehr über Anzeigenwerbung an dieser Stelle erfahren Sie von unserer
Anzeigenberatung.

Telefon: 0 61 31 / 48 47 77
E-Mail: mediasales-lokal@vrm.de

Auflösung
der vorherigen

Rätsel
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